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Die
heitere
Note

Der Autodidakt

Er war ein prominenter Raser,
sein full-spide wurde rasch publik,
sein Wagen hatte 4 Vergaser,
sein Dreiklanghorn war ihm Musik.

Er war ein Hirsch im Ueberholen
und hatte oft Erfolg damit.
Er blies vorwiegend in Triolen,
wenn er die linken Kurven schnitt.

Im Stadtverkehr fuhr er staccato
mit der ihm eignen Vehemenz.
Die Autobahn nahm er rubato
und blies per Hupe die Kadenz.

Durch 3 Oktaven hinzupfeifen
war sein beliebter Sonntagssport,
und seine beiden Hinterreifen,
die kreischten im Sekundakkord.

Jetzt liegt er zwischen seinen Schienen
auf einem Schrägen im Spital,
woran die Aerzte Geld verdienen,
denn er gab viel zu viel Pedal.

Fredy Lienhard
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BESTELLSCHEIN
für Neu-Abonnenten

Der (die) Unterzeichnete bestellt den Nebelspalter
für 612 Monate und zahlt den Abonnementspreis

auf Postcheckkonto IX 326 Nebelspalter-
Verlag Rorschach ein.

Gratiszustellung des Nebelspalters
im Dezember

Adr,

An den Nebelspalter-Verlag Rorschach senden.

Abonnementspreise :

Schweiz: 6 Monate Fr. 14.25 12 Monate Fr. 27.
Ausland: 6 Monate Fr. 19. 12 Monate Fr. 36.

26 NEBELSPALTER
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